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cifen bar schen Tihusionsmaler , denn auch wenn die bekannte Er¬

„ ählung , dab wxis mit scinen gamalten Früchten die Vögel ,

Posyhastes aber mit einem gemalten Vorhang den Zeuxis getäuscht

habe , erfunden sein sollte , so zeigt sie doch deutlich , was man diesen

betden Künstlern zutraute , DZ . uxls erscheint auch zum ersten¬

mal das nackte

An
das erst ein AMeinschenalter später in der

D’ asıilk auftaucht , Wir stoßen hier wiederum auf das schon mehr¬

Lach En hoben . Gesotz , daß die Alılere ) sr Skulptur In der

ist daherEntwicklung voranzugchen pfle1 ; die griechtehe Di
;

der Höhe ihrer Ausdru et
hume Kind der

der Soephisiik und FEıPoyikleischen Zeit , und sides entsprechen

xiteles und© Phidias ME ron und Polyklat , sondern Skopas , I

iden Zu Acfang dus vierten Jahrhunderts ging man von der

Femperamalerei zur kaustik " über , die durch Anwendung von

Chsfarben eine erößere Bilanz und Feinheit erzielte und in der

antiken Kunstentwicklung ung . fähr dieselbe Rolle gespielt hat wie

die Ölmalerei in der neueren . Und am Ende des Jahrhunderts a00¬

langen bereits ganz moderne Richtungen zur Geltung : in Aluxan¬

drien gibt es die Schulen der Rhopographen und der Rhwparo¬

inhen , der Klinkrammaler und der Schmutzmaler .

Dior Alcxsandrinismus ist überhaupt im höchsten Grade geclgnet ,

das gesamte traditionelle IA vom Ticllenentum umzukehren , Da

Zeitalter starrte ,man immerze wie hypnotisiert auf das periklals

man zwei Jahruunsende Tang an dieser Entwicklungsstufe der

© echischen RK ltur vorüberg gangen , indem man sie entweder al¬

Aoerfall oder als überhaupt nicht existent bahanı Lulte, Xlın ge¬

ÖhNte sich sor daran , das Wort A sandrinertum ” * zum be¬

schimpfenden Gartungsb ruf zu Jopossachieren : wenn cin Professor

Oder Literat diese Vokabelin den Mund nahm , so wollte er damit

sagen , daß cs sich um eine geistige oder künstlerische Kichtung

handle , die blutleer und anempfunden , mechanisch und künstlich ,

professoral und unschöpferisch , kurz , so wie er selber sel . Nun Yor¬

hält es sich aber mit diesem Begriff wie mit so vielen anderen : ein

Merkmal , und nicht einmal das wesentlichste , hat alle übrigen über¬

yuchert .
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Berufs¬
menschen

und des ss
R0ROL¬

chen

Eizentlich ecelanct im der alexandrinischen Periode , die die drei
letzten Jahrhunderte ( genauer : das dritte Jahrhundert ) vor Christus

umfaßt , die hellenische Vol IKsbesabung erst zu ihrer feinsten und
reichsten Entfaltung , Die griechische Kultur wird zur Weoltkultur :
Ace verbreitet sich über das gesamte antike Ziyilisationsecbiet und
Ye entwickelt erst in diesem Zeitraum jenen beenden und scharfen .
trcien und allseitisen Geist , den wir als spezifisch hellenisch zu be¬
trachten pflegen , in seiner vanzen Fülle , Wenn erst seit WeNnigen
Jahrzchnten ein stärkeres Interesse für die Alcvandırine FZeit erwacht

ist , so hat das einen schr naheliesender , man möchte Fast Sagen , e20¬
tischen Grund : sie har nämlich eine sroße Ähnlichkeit mit der

UNseTIeCH .

Die ursprüngliche ericchische Ansch : iuung kannte überhaupt keine

Berufe , sondern nur eine ideale Einheit aller und die Forderung der

Kalokazathie ” , alle zu verkörpern , Das Spezialistentum valt als

banausisch ; der Grieche haßte es schon dushalb , weil es häßlich

" macht , Leib und Seele verkrüppelt , indem es einen Zus unkünst¬
lerisch heraushebt , Um die Wende des vierten Jahrhunderts he¬

ginnen aber plötzlich innerhalb des antiken Kulturkreises eine Reihe

neuer , Im bisherigen Sinne ungriechischer Typen zu dominieren :
der Virtuose , der ein Berufs künstler , der Athlet , der ein Berufs¬

ernimnast , der Offizier , der ein Berufssoldat , der Bürokrat , der ein

Berufsbeamter , der Diplomat , der ein Berufspolitiker , der Professor ,
der ein Berutseclchrter , und der Literat , der ein Berufsschriftsteller
IST, Indem er , Im Gegensatz zur früheren Ob Hjektivität , Ja Anonymi¬
tät , als „ Autor scin Ich zeiet , Während die Darstellung der traul¬
schen und komischen Dichtungen bisher , wie bei den mittelalter¬
lichen Passionsspielen , Sache der gesamten Bürgerschaft war , ent¬
stechen Jetzt allenthalben Vheaterfachschulen , die sogenannten . Ver¬
eine der dienysischen Künstler “ , Auf politischem Gebiet gelanert
man zum Imperialismus und zu dessen Koömplement : dem Kosmo¬

Pillen Die bevorzugte Regierungsform ist der Ahbsolutismus ,
aber der aufgeklärte : Antigonos Gonata : bezeichnete das Königtum
als Zy8nZoz ale , rühmreichen Knechtsdienst , was ganz Iri¬
derizianisch klinet , und die Dialochenfürsten gaben sich gern den
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